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Das Publicness-Puzzle – Ein Vorwort zu Ehren von Herrn 

Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Peter Eichhorn 

 
Im Juli 2014 feierte Herr Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Peter Eichhorn seinen 75. Ge-
burtstag. Zu seinen Ehren wurde diese Festschrift erstellt, die diejenigen Themen 
zum Gegenstand hat, die sich in den zahlreiche Arbeiten im Schrifttum von 
Herrn Professor Eichhorn finden lassen. Hierbei ging es uns nicht um Vollstän-
digkeit im Sinne einer „Würdigung des Lebenswerkes“ – das sollte zu einem 
weit späteren Zeitpunkt erfolgen – sondern vielmehr um eine Darstellung des 
Facettenreichtums, den das Thema und die Tätigkeitsbereiche der Erfüllung öf-
fentlicher Aufgaben durch private bzw. öffentliche Träger umfassen. Die Beiträ-
ge beziehen sich unter anderem auf Krankenhäuser, Krankenversicherungen, 
Versorgungsbetriebe (Verkehr, Abfall, Energie) und Hochschulen. Letztere mar-
kierten für Herrn Professor Eichhorn ein ganz persönliches Spannungsfeld, da er 
die Hochschulwelt als Professor einer staatlichen Universität (Universität Mann-
heim) und später als Präsident einer privaten Hochschule (SRH Hochschule Ber-
lin) mitgestaltete.  

Die Festschrift zu seinem 75. Geburtstag soll an seine Forschungsfragen an-
knüpfen und sie vor dem Hintergrund der wissenschaftlichen Erkenntnisse und 
praktischen Erfahrungen der vergangenen Jahre weiterentwickeln. 

Denn auch heute ist das Thema von hoher Relevanz für Forschung und Praxis. 
So beschäftigt sich die Forschung einerseits mit der zunehmenden Annäherung 
zwischen öffentlichem und privatem Sektor – beispielsweise im Zuge der Selbst-
Regulierung vieler Industrien, die damit die Rolle des öffentlichen Sektors über-
nehmen oder der Ökonomisierung der meisten Bereiche der öffentlichen Wirt-
schaft bzw. des Gesundheits- und Sozialwesens. Man versucht insofern noch 
immer, das ‚Publicness-Puzzle‘ zu entwirren, das durch das Verschwimmen von 
Grenzen zwischen Staat, Markt und Drittem Sektor entstanden ist. Andererseits 
werden auch weiterhin Unterschiede zwischen dem öffentlichen und privaten 
Sektor untersucht, zumal die Gegenüberstellung ‚public vs. private‘ als Klassiker 
der Organisationsforschung gilt. Ein international viel beachtetes Thema ist hier 
z. B. die ‚Public Service Motivation‘, also die Spezifika der Motivation von Mit-
arbeitern in öffentlichen Verwaltungen, Vereinigungen und Unternehmen. In der 
Finanz- und Staatsschuldenkrise stellt(e) sich abermals die Frage, in welcher 
Form öffentliche und private Akteure bei der Erfüllung öffentlicher Aufgaben 
zusammenwirken bzw. um neue Konzepte konkurrieren.  
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Die Festschrift setzt sich zum Ziel, eine aktuelle und zukunftsweisende Samm-
lung von Beiträgen mit wissenschaftlichem Anspruch zu veröffentlichen und ge-
genüberzustellen. Als Autoren konnten Schüler und Weggefährten der ‚Schaf-
fensjahre‘ seit der Jahrtausendwende gewonnen werden, die auf Basis ihrer Er-
fahrungen in unterschiedlichsten Positionen in Wissenschaft und Wirtschaft theo-
retische und empirische Kapitel zu der Frage ‚öffentlich oder privat?‘ verfassen 
und verschiedene Blickwinkel auf das Thema wiedergeben. 
 
Die Herausgeber 
Martin Knoke, Joachim Merk, Mirjam Schneider-Pföhler, Katharina Spraul 
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